
 

„Nachhaltigkeit“ und „Nachhaltige Entwicklung“ sind heute in  
aller Munde. Aber wie können wir unseren Kindern vermitteln, 
was nachhaltiges Handeln bedeutet? Wie können wir den  
Grundstein zu einem fairen weltweiten Miteinander, für ein  
bewusstes Konsumieren, für eigene Initiativen und Beiträge zur 
Erhaltung unserer Natur legen? Alles Fragen, mit denen Sie  
sich als Erzieherinnen und Erzieher in Kindergärten tagtäglich  
auseinandersetzen und die Sie sich sicher schon oft gestellt 
haben. Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) hat sich die 
Vermittlung dieser Themen zum Ziel gesetzt. 

„Nicht schon wieder BNE!“, werden Sie jetzt denken. „BNE schon,  
aber praxistauglich und altersgerecht!“ sagen wir. Wir wollen uns 
gemeinsam mit Ihnen aufmachen auf eine Reise zu spannenden 
Themen und Projekten,  die uns Nachhaltigkeit entdecken  
lassen. Projekte, die nicht mit dem erhobenen Zeigefinger daher­
kommen, sondern Projekte, die den Kindern Freude machen und 
die Sie einfach umsetzen können. 

Aber was hat das mit Wald zu tun? Wald ist ein toller Lernort. 
Voller Abenteuer und voller Geheimnisse und eben auch voller 
Nachhaltigkeit. Denn im Wald können unsere Kinder viele  
Aspekte nachhaltigen Handelns erleben und auch selbst  
ausprobieren – und dies in einem Umfeld, das immer wieder 
interessant ist und die Kinder neu herausfordert. 

Wir möchten Sie als Erzieherin bzw. Erzieher sehr herzlich zu  
unserer Reise einladen. Die Tagung soll auch eine Brücke schla­
gen zwischen den verschiedenen Kindergartenformen: Regel­
kindergärten und Wald- und Naturkindergärten. Wir möchten 
einen Austausch zwischen all diesen Formen anstoßen und Sie 
alle „im Wald“ zusammenbringen.
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Diese Tagung ist auch Auftaktveranstaltung eines bundesweiten 
Projektes. Erzieherinnen und Erzieher sollen gemeinsam mit 
Forstleuten Bildungsangebote entwickeln, in denen die Kinder 
die enge Verflechtung zwischen ihrem Leben und den Wäldern 
hier und weltweit entdecken und so die Bedeutung nachhaltiger 
Entwicklung erfahren können. Dieses Projekt ist ein Gemein­
schaftsprojekt des Instituts für Forst- und Umweltpolitik der 
Universität Freiburg, des Bundesverbandes der Natur- und Wald­
kindergärten e.V. (BvNW) sowie zwölf Landesforstverwaltungen 
und Partnern aus Korea und Japan und wird von der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt (DBU) gefördert.

Zum Thema:

Bildung für nachhaltige Entwicklung soll den Einzelnen 
befähigen, aktiv an der Gestaltung einer nachhaltigen  
Entwicklung mitzuwirken. Sie zielt auf die Vermittlung jener 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, die zur Gestaltung einer  
nachhaltigen Entwicklung befähigen und so eine weltweite  
und in die Zukunft reichende soziale Gerechtigkeit ermög­
lichen, die einher geht mit wirtschaftlichem Fortschritt und  
dem Erhalt unserer natürlichen Umwelt. Gefordert und  
angestrebt wird ein vernetztes Denken in den Bereichen  
Ökonomie, Ökologie und Soziales sowie kommunikative,  
soziale und methodische Kompetenzen.

Veranstalter: 
Die SDW wird mit Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages gefördert. 

Dies ist ein Projekt zum Internationalen Jahr der Wälder.
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Bundesweites Forschungsprojekt



	ab 10.00 Uhr 	 Begrüßungskaffee

	11.00 Uhr	� Podiumsdiskussion zur frühen Kindheit 
im Wald
Dr. Wolfgang von Geldern,  
Staatssekretär a.D., Präsident der SDW 
Ute Schulte-Ostermann, Vorsitzende 
des Bundesverbandes der Natur- und 
Waldkindergärten

	11.30 Uhr 	� Zurück auf die Bäume! 
Dr. Andreas Weber, Journalist

	12.00 Uhr	� Der Wald ist voller Wörter
Oliver Balke, Forststation Rheinelbe, 
Gelsenkirchen  
Sigrid Brosinski, Leiterin Städt. Kinder­
tagesstätte Leitestrasse

	12.30 Uhr 	 Mittagessen

	13.30 Uhr	� Integrationskindergärten im Wald 
in Korea 
Dr. Hee-Jung Chang,  
NALMANNAUNSUP, Seoul/Korea

	14.00 Uhr	�  „Kinder im Garten“ im Palmengarten 
Frankfurt – BNE am Beispiel Bambus 
���Dr. Ulrike Brunken, 
Palmengarten Frankfurt

	 	 anschließend Diskussion 

	15.00 Uhr  	 Pause

	15.30 Uhr	� Wald der Bilder  
���Stefan Asenbeck, Kreativo
Michaela Soiderer, Kreativo

	16.00 &
	 16.30 Uhr	

Vorstellung eines BNE Projekts

	17.00 Uhr	� Plenumsdiskussion 
(mit anschl. Speeddating)

	18.00 Uhr	 Ende
 
	19.30 Uhr 	 Gespräche und Austausch am Abend

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 14. 11.2011 per E-Mail 
info@sdw.de unter Angabe von Namen und Anschrift 
bei uns an.

Tagungsgebühr: 
Die Gebühr beträgt € 50,– . In der Gebühr enthalten: 
zwei Mittagessen, Konferenzgetränke und Tagungsunterlagen. 
Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr unter Angabe Ihres 
Namens bis zum 14. 11. 2011 auf das Konto 310 177 75 der 
Sparkasse KölnBonn 370 501 98. Sobald die Tagungsgebühr 
eingegangen ist, erhalten Sie von uns eine Bestätigung.

Tagungsort: 
Josef-Kohlmaier-Halle Limburg, Hospitalstraße 4, 
65549 Limburg

Anfahrt:  
Eine Wegbeschreibung finden Sie auf der Startseite  
in der Rubrik „Kontakt“ unter: www.stadthalle-limburg.de
 
Hotels Limburg:
	Arcadia Hotel Limburg (Option bis 07.11.)
Schiede 10, 65549 Limburg · Tel: (06431) 207-0
www.arcadia-hotel.de · info.limburg@ahmm.de
€ 53,– inkl. Frühstück, 500 m zum Stadtzentrum

	Hotel Martin Garni (Option bis 02.11.)
Holzheimer Straße 2-3, 65549 Limburg · Tel.: (06431) 9484-0
www.hotel-martin.de · info@hotel-martin.de
€ 68,– inkl. Frühstück, im Stadtzentrum

	Hotel Montana Limburg (Option bis 07.11.)
Am Schlag 19, 65549 Limburg · Tel.: (06431) 2192-0
www.montana-limburg.de · limburg@montana-hotels.de
€ 58,– inkl. Frühstück, ca. 1,5 km zum Stadtzentrum

Zu buchen direkt über die Hotels unter dem Stichwort „SDW“

Vortragstitel und zeitlicher Ablauf können sich noch ändern. 
Moderation: Christoph Rullmann, Dr. Beate Kohler

	09.00 Uhr 	 Begrüßung

	 	� Die Welt im Wald entdecken! 
�BNE im Waldkindergarten 
Dr. Beate Kohler, Institut für Forst-  
und Umweltpolitik, Universität Freiburg 
Ute Schulte-Ostermann, Bundesver­
band der Natur- und Waldkindergärten

	09.30 Uhr 	� Bärenstarke Kids
Asha Scherbach, Waldkindergarten  
der AWO Obertshausen

	10.00 Uhr 	 Pause

	10.30 Uhr	� Open Space: BNE im Wald – Chancen 
und Möglichkeiten?! 
Dr. Beate Kohler, Institut für Forst-  und 
Umweltpolitik, Universität Freiburg 

		�  Ute Schulte-Ostermann, Bundesver­
band der Natur- und Waldkindergärten

	12.00 Uhr	� Vorstellung der Ergebnisse und 
abschließende Diskussion 

	13.00 Uhr  	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Stadtführung

	15.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung
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